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Antwort der Landesregierung auf eine Kleine Anfrage zur schrift-
lichen Beantwortung 
 
 
 
 
Abgeordneter Thomas Lippmann (DIE LINKE) 
 
 
Lehrereinstellungsverfahren April 2016 
 
Kleine Anfrage - KA 7/87 
 
 
Vorbemerkung des Fragestellenden: 
 
Mit Datum vom 6. April 2016 fand die zweite Hauptausschreibungsrunde von freien 
Stellen aus dem Einstellungskorridor für die Einstellung von Lehrerinnen und Lehrern 
an allgemeinbildenden und berufsbildenden Schulen statt.  
 
 
Antwort der Landesregierung 
erstellt vom Ministerium für Bildung  
 
Frage 1: 
Wie viele Stellen wurden ausgeschrieben und wie viele davon konnten erfolg-
reich besetzt werden? Bitte gliedern Sie nach den Landkreisen und Schulfor-
men. 
 
Zur Beantwortung wird auf die Aufstellung in der Anlage 1 verwiesen.  
 
Frage 2: 
Wie viele Bewerber gab es insgesamt auf diese Stellen? Bitte gliedern Sie nach 
den Landkreisen und Schulformen. 
 
Zur Beantwortung wird auf die Aufstellung in der Anlage 2 verwiesen. 
 
Frage 3: 
Auf welche Stellen gab es keine Bewerbung? 
 
Auf zwei Stellen gab es keine Bewerbungen. Hierbei handelte es sich um die Stellen 
mit der Nr. 99 und V16. Zu den Einzelheiten wird auf die Anlage 3 verwiesen. 
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Frage 4: 
Auf wie viele Stellen gab es Mehrfachbewerbungen? Bitte gliedern Sie nach der 
jeweiligen Anzahl von Bewerbern und nach den Schulformen. 
 
Zur Beantwortung wird auf die Aufstellung in der Anlage 4 verwiesen. 
 
Frage 5: 
Wie viele Bewerber haben ein Einstellungsangebot abgelehnt? 
 
Es haben 32 Bewerberinnen und Bewerber ein Einstellungsangebot abgelehnt. Zu 
weiteren Einzelheiten wird auf die Übersicht in der Anlage 5 verwiesen. 
 
Frage 6: 
Wie viele der abgelehnten Bewerber verfügten über eine vollständige Ausbil-
dung als Lehrkraft (Lehramt oder entsprechende Ausbildung nach dem Recht 
der ehemaligen DDR)? 
 
Insgesamt haben 197 Bewerberinnen und Bewerber kein Einstellungsangebot erhal-
ten. Alle verfügten über eine der beiden genannten Ausbildungen.  
 
Frage 7: 
Wie viele Bewerber verfügten nicht über eine vollständige Ausbildung als 
Lehrkraft (Seiteneinsteiger)? Über welche Ausbildungen verfügten diese? Wel-
chen dieser Bewerber wurde ein Einstellungsangebot unterbreitet? 
 
45 Bewerberinnen und Bewerber verfügten nicht über eine vollständige Ausbildung 
als Lehrkraft, davon wurde vier Bewerberinnen/Bewerbern ein Einstellungsangebot 
unterbreitet.  
Die Bewerberinnen und Bewerber verfügten beispielsweise über folgende Ausbil-
dungen: Dipl. Agrarbiologie, Dipl. Biochemie, Dipl. Biologie, Dipl. Chemie, Master of 
Science Biochemie, Dipl. Ernährungswissenschaften. 
 
Frage 8: 
Soweit sich nach Frage 1 ein Defizit in der Stellenbesetzung ergibt und nach 
Frage 6 Bewerber mit einer vollständigen Ausbildung als Lehrkraft abgelehnt 
wurden, worin bestanden die Gründe für die Ablehnung. Bitte bei den ver-
schiedenen Gründen jeweils die Anzahl der Bewerber angeben, für die der je-
weilige Ablehnungsgrund zutreffend war. 
 
Die Gründe für eine Ablehnung gestalten sich vielfältig. Die häufigsten Ablehnungs-
gründe waren:  
 
1. die fehlende Übereinstimmung des Ausbildungsprofils der Bewerberin oder des 

Bewerbers mit der ausgeschriebenen Lehramt-Fach-Kombination, 
 
2. ranghöhere Mitbewerberinnen und Mitbewerber auf den beworbenen Stellen, 
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3. Bewerberinnen und Bewerber haben sich zum Teil nur auf regional bezogene 

Stellen beworben. Eine regionale Flexibilisierung hätte die Einstellungschancen 
erhöht sowie 

 
4. Bewerberinnen und Bewerber mit fehlendem Lehramt oder Lehramt an Gymna-

sium haben sich auch auf Stellen anderer Schulformen beworben, für die sie 
nicht die geforderten Einstellungsvoraussetzungen erfüllten.  

 
Eine Zuordnung der Anzahl der Bewerberinnen und Bewerber zu den einzelnen Ka-
tegorien wird im Stellenbesetzungsverfahren nicht erfasst. 
 
Frage 9: 
Welche Anstrengungen wurden seitens der Schulbehörden unternommen, um 
aus dem Bewerberpool mit vollständiger Ausbildung als Lehrkraft das Einstel-
lungsdefizit zu minimieren? 
 
Neben den formalen Anstrengungen, wie der Einräumung von Nachreichefristen,  
E-Mailnachfragen und Telefonaten, wurden die Ausschreibungsmodalitäten der April-
Ausschreibung 2016 verändert. So gab es für Seiteneinsteiger bessere Zugangs-
möglichkeiten, indem beispielsweise in einem vierten Auswahlverfahren für die Vo-
raussetzungen „Lehramt an Sekundarschulen“ oder „Lehramt an Gymnasien“ an Se-
kundarschulen, Gemeinschaftsschulen, Gesamtschulen und Gymnasien auch Be-
werbungen von Lehrkräften einbezogen wurden, die über ein erfolgreich abgeschlos-
senes und für die gesuchten Fächer einschlägiges Hochschulstudium verfügten,  
welches an einer Universität oder gleichwertigen Hochschule mit einem Diplom oder 
einem gleichwertigen Abschluss oder nach einem akkreditierten Studiengang an ei-
ner Fachhochschule mit einem Master-Abschluss beendet wurde.  
 
Für Stellen an Berufsbildenden Schulen mit dem geforderten „Lehramt an Berufsbil-
dendenden Schulen“ oder „Lehramt an Gymnasien“ wurden Seiteneinsteiger bereits 
in der November-Ausschreibung 2015 nachrangig berücksichtigt. 
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Anlage 1 

 
Frage 1 
Wie viele Stellen wurden ausgeschrieben und wie viele davon konnten erfolg-
reich besetzt werden? Bitte gliedern Sie nach den Landkreisen und Schulfor-
men. 
 
 
Schulform   Stellen pro Schulform      Bewerber mit Zusage 

Berufsbildende Schulen  19     18 

Förderschulen   15      11 

Gemeinschaftsschule  18      12 

Gesamtschule     4        2 

Grundschule    85      55 

Gymnasien    47      45 

Sekundarschulen   30      16 

 
 
Landkreisname   Stellen pro Landkreis   

Burgenlandkreis    18 

Dessau-Roßlau      1 

Halle      36 

LK Altmarkkreis Salzwedel  10 

LK Anhalt Bitterfeld      5 

LK Börde     18 

LK Harz     23 

LK Jerichower Land    10 

LK Mansfeld-Südharz   16 

LK Salzland     17 

LK Stendal     10 

LK Wittenberg    10 

Magdeburg     27 

Saalekreis     17 
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Anlage 2 

 
Frage 2 
Wie viele Bewerber gab es insgesamt auf diese Stellen? Bitte gliedern Sie nach 
den Landkreisen und Schulformen. 
 
 
Schulform    Bewerber pro Schulform 

Berufsbildende Schulen    100 

Förderschulen       32 

Gemeinschaftsschule      74 

Gesamtschule       20 

Grundschule      140 

Gymnasien      255 

Sekundarschulen       76 

 
 
Landkreis    Bewerber pro Landkreis 

LK Mansfeld-Südharz      76 

LK Wittenberg       53 

LK Börde        82 

LK Stendal        35 

Magdeburg      119 

Burgenlandkreis       83 

LK Salzland      153 

LK Harz        69 

Saalekreis      133 

LK Anhalt Bitterfeld       43 

Halle       164 

LK Altmarkkreis Salzwedel     28 

Dessau-Roßlau         3 

LK Jerichower Land       42 
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Anlage 3 

 
Frage 3 
Auf welche Stellen gab es keine Bewerbung? 
 
 
StNr Schulform Fachkombination     Name   
  99    FÖS  beliebige sonderpädagogische Fachrichtung/   Förderschule  

möglichst Physik      (LB) Salzwedel  
 
V16    GmS  beliebige sonderpädagogische Fachrichtung/   Gemeinschaftsschule  

möglichst Mathematik      „J. W. v. Goethe“  
Magdeburg  
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Anlage 4 

 
Frage 4 
Auf wie viele Stellen gab es Mehrfachbewerbungen? Bitte gliedern Sie nach der 
jeweiligen Anzahl von Bewerbern und nach den Schulformen.  
 
Schulform FÖS GYM GeS BbS GmS GS SEK 
Anzahl der 
Stellen mit 
mehr als  
einem  
Bewerber 

13 46 4 19 17 83 25 

Anzahl der 
Bewerbungen 
auf diese 
Stellen 

76 604 27 154 123 714 151 

Zahl von - bis 2 - 12 
Bewerber 

2 - 39  
Bewerber 

3 - 14 
Bewerber 

2 - 27 
Bewerber 

2 - 21 
Bewerber 

2 - 23 
Bewerber 

2 - 18 
Bewerber 
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Anlage 5 

 
Frage 5 
Wie viele Bewerber haben ein Einstellungsangebot abgelehnt?  
 
 
Schulform   abgelehnte Stellen pro Schulform 

Berufsbildende Schulen     1 

Förderschulen      3 

Gesamtschule      1 

Grundschule     15 

Gymnasien       7 

Sekundarschulen      5 

 


